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tlichts hält sich harhäcki-
ger als Vorurteile. DaYon kÖn-

nen auf .leden Fall§enioren ein

Lied singenl lmmer wieder
frört oder liest rnan närnlich,
dass Menschen ab 6S Jahren
ein so genannter ,,Kostenfak-
tor" sind. §oll heißen: Altere
Menschen geben nicht mehr
so viel Geld aus wie iüngere.
Sie beziehen eine Pension und
leben daher von der öffenfli-
chen Hand, wie viele meinen"

VergEss*n wid, dass die

Pensionisten Jahrzehnte lanü
in die Penslonskassen einge-
zahlt haben. Vergessen wird,
dass viele Altere gern länger

arbeiten wiirden, aber nlcht
mehr arbeiten düden.

Von wegen 
"Kqttenfak-tor«: Eine imrner noch a$tuel-

le Studie im Auftrag des 0ster-
reichischen §eniorenbundes
rettet mit erstaunlichen Ergeb-
nissen die Ehre der Senioren:

^,1a, 
Menschen über 60 sind ein

,,Kostenfaktor" * aber in ei-
nem sehr positiven Sinn! Denn

sie wenden seht viel Geld und
sehr viel Zsit auf, um ihren
Kindern und Enkelkindern un-
ter die Arme zu greifen - §ags
und schreibe mehr als drei
Milliarden € geben die über
60-Jährigen ihren Klndern und

Enkeln * und darnit indirekt
der hein'risctren 1ff ifischaft.

7{l Prozent der äheren Ge-

neraticn in unserern l-and un-
terstüten ihren Nachwucfts
sowohl mit Ge{d als auch mit
Zeit {die schlieBlich auch ei-
nen enormön Wert hat). Eine

tolle l-eistung, die man eigerut-

lich nicht genug würdigen
kann. Alle 0steneicher können
also stolz sein aui Mitbürger,
die das S0. Lebemjahr über-
schritten haben. Dankel

mit einer Gesamtlänge
von fast 800.000 Ki-
lornetern! Das
entsprichr der
Strecke von der
Erde zurn Mond
zurück.

und

Das vegetative HervensYs-
tem steuert lebenswichtige
Grundfunktionen wie At-
mung, Yerdauung, Stoff-
wechsel und Wasserhaus-
halt, arbeitet un*bhängig -

500 verschiedene Ursachen
können daftir verantwortlich
zeichnen.

,,Polyneuropaüie hat viele
Geiichter, dementsprechend
unterschiedlich sind die Be-
schwerden", erklärt Prim.
Univ. Prof. Dr. Udo Zifko,
Vorstand der Neurologi-
schen Abteilung Evangeli-
sches Krankenhaus Wien'
.Es gibt allerdings zwei
Hauptproblerne: einerseits
verspüren Patienten Bams-
tigkeit der Beine, ,Arneisen-
krabtrelno, Kribbeln und
Schmerzen in den Gehrrerk-
zeugen. Andererseits fiihlen
sich .Betroffene fortlaufend
unsicherer auf den Beinen,
sie wirken manchmal wie
Betrunkene. Es kommt in
Folge mitunter z\ Läh-
mungserscheinungen in den

es lässt sich nicht von un-
serem Willen beeinflus-
sen. Ein kleiner Test dazu:
Wenn Sie den Bizepsmus-
kel anspannen wollen,
wird das leicht gelingen.
Nun versuchen Sie aber,!I §qluv.f v.v *vv- t

Ihre Bronchien oder
die Blutgetiiße im
Darm mit der Kraft

Ihres l#illens ztl
erryeitern. Sie wer-

,,.. den scheitern, weil
diess Aufgabe das

unbewusste NervensYstem
automatisch rund um die
uhr {Iir Sie tibernimmt.

Jsder t{erv setzt sich aus
Tausenden von Nervenzel-
len (Neuronen) zusammen.
Diese bestehen aus einena

Das periphere l'lervensystem
umfasst jene Nerven, die
von Gehirn und Rücken-
mark ausgehen. Sie bilden
Das Nervengeflecht {iir den
ganzen resllichen. I(örper

r1l'

Wie Ameissn im Bein
Bremneno Kniä:heln und S#hm6räerl in den Sehwerkzeugen sind d§e

er$tsn Anzeichen dieses Nervenleldefi§' metr*ffen sind vorwiegend

Langzeit-ffi iahetäker ur'!d N ier*rikrank*"

Eine liillior Öste$eilher
kämpft mit dem llervanlsiden
Poiyneuropathie. Die Dun-
kelziffer dürfte sogar noch
höher sein, denn oftmals

0[t ]tlE[§SHr
Zahlen,

Daten,
Fakten

tlag. K;tharinB
Lhotsky

Wir sind total genervt.
Schließlich haben Men-
schen wie alle Wirbeltiere
sogar drei Nervensysteme:
Ein zentrales, ein periphe-
res und ein vegetatives (un-
bewusstes):

Das Zanüalnervensystem
besteht aus deur rund 1,3
Kilo schweren Gehirn und

dern 25 Gramrn wie-
genden Rücken-
mark. Es be-
stimmt alle Le-
bensprozesse
und verarbeitet

einlaufende Er-

werden fü-
re Problsme
nicht ernst genomrnen. lVas
die Nervenstoffwechselstö-
rung s0 komPliziert macht:

diese V/eise nehmen wir
unsere Urnweltwahr.

Dlabetes gut einstetten, um Neryenprobterne zu verhindern!

kormec@seniorenbund.at regungen. Auf
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liedrnaßen. Das Leiden
lnn akut oder schleichend
rftreten.o'
Häufige ,,0pfer" sind Diabeti-
lr und Hierenkranke, aber
rch Gifte und Alkohol so-
ie starke Medikamente
;. B. Chemotherapie) kön-
:n die Nerven nachhaltig
:hädigen und unerträgliche
:hmerzen vdursachen.
,er Wegi zur richtigen Dia-
rose ist oft lang, viele Men-
:hen werden etwa zum Or-
ropäden geschickt, da zum
eispiel Wirbelsäulenschä-
:n ähnliche Symptome ver-
:sachen. Ebenso Durchblu-
rngsstörungen.
Bei eingangs beschrieben
oblemen sollte aber der Neu-
rloge Ansprechpartner
:in. ,,Bis zu 85 Prozent der
atienten erkennen wir nach
ner genauen neurologi-
:hen Kontrolle, bei der
rch die Nervenleitfühigkeit
:stimmt wird. Atlßerdem
ilft ein Bluttest dabei, die
,iagnose zu untermauern
nd andere Krankheiten
rszuschließeno, erklärt
rim. Prof. Zifko.
Me*schen mit Heruenschrner-

zen bleiben dennoch meist un-
teffersorgt, wie eine neue
Studie unter Patienten, die
eine ärztliche Zweitmeinung
einholten, aufzeigte: Jeder
Dritte erhielt keine ausrei-
chende diagnostische Abklä-
rung. IJnd wenn, war diese
bei jedem fünften unvoll-
ständig oder falsch. Nur 70
Prozent der Probanden wur-
den Behandlungsmöglich-
keiten angeboten. Gleichzei-
tig unterblieb oft die nötige
Mengenanpassung der Ner-
venschmerz-Medikarnente,
wodurch zwei Drittel der
Personen unterdosiert und
somit ihren Beschwerden
ausgeliefert blieben.

lfier von ftinf Betroftenen er-
hielten weiters keine spezielle
Physiotherapie oder Rehabi-
litation zur Yerbesserung
von Motorik und Gangbild.
65 Prozent der Befragten
gaben an, den Satz: ,,Da
kann man nichts machen!"
gehört zu haben. ,Das ist
umso bedauerlicher, be-
denkt man, dass gerade bei
Polyneuropathien eine gro-
ße Auswahl individuell ab-
stimmbarer Behandlungs-

möglichkeiten sowie
auch einige neue'
hochwirksame
Medikamente
zur Verfügung
stehen", s0
Prim" Zifka.

Um die Leidens-
wege zu verküzen'
fordern Experten
jetzt dringend
Leitfüden für Di
agnosestellung

Fotos: totoiia (ll,
RiedlHoffmaan

und Therapie. Außerdern
bietet eine neu geschaf-

fene Selbsthilfegruppe
Urterstützung. Ihr
Gründer Jörg Leiter
will nun - nach lan-
gem eigenen Lei-

densweg
anderen

Patien-
ten Mut
ma-
chen. :i:

,.r:it',i{
t'.

lnf orrnatia*: www.wie*er- selb§thif tegruppe-potyneurcpathie.at

w

ellkörper und einem lan-
sn Zellfortsatz, url dessen
nde sich unzählige winzige
.rauchartige Verästelungen
elinden. Letztere stehen
dt anderen Nerven- bzw.
inneszellen in Yerbindung.
iervenzellen sind somit für
.ufnahme, Yerarbeitung
nd Weiterieitung von Infor-
rationen (Erregungen, Itn-
ulse) geschaffen.
Wie bei einem §tromkabel ra-

:n elektrische ImPulse mit

einer Geschwindigkeit von
etrva 350 km/h zum Ge-
hirn, um Informationen aus
den einzelnen Körperteilen
weiterzugeben. Die Bot-
schaft wird über kleinste
Lücken zwischen zwei Ner-
venzellen (Synapsen) von
Zelle zn Zelle tran sportiert.
Das funktioniert mit Hilfe
von chemischen Botenstof-
fen wie Serotonin, DoPa-
rnin oder Noradrenalin.

EnBüeht dureh Erltrankung
Mangel an solchen Sub-
stanzen, zeigen sich tYPi-
sche Beschwerdebilder. So
steht ein Defizit an Seroto-
nin irn Zusammenhang mit
Depressionen und Panikat-
tacken. Dopaminmangel

verursacht zum BeisPiel die
Svmotome der Parkinson-
t«antlreit. In eine einzige
Nervenzelle können gieich-
zeitig bis zu 200.000 Nach-
richten einfließen.

Für ganz dringende lt&eldun-
oen wird das Rückenmark di-
iekt benützt. Bei einer hei-
ßen Herdplatte etwa reagie-
ren die Armmuskeln noch
bevor das Gehirn von der
Gefahr erführt. Die Finger
ziehen sieh reflexartig zu-
rück. Ein Reflex ist eine Re-
aktiou, über die wir kei*e
Kon8olle haben. Auch Nie*
sen" Husten und natärlich
das Atmen sind Reflexhand-
lungen.

Hmh e** Paar Zahle*sPiele:

Auf jedern cml Ffaut sitzen
Nervenfasern mit einer Ge-
semtlänge van 4 Metern.
Unser Gehirn besteht aus
einer Billiarde SynaPsen
und I00 Milliarden Ner-
venzellen. Mehr hat auch
der Chinese Gon Yangtring
nicht * dennoch ist er in der
Lage, 15.000 Telefonnum*
mern fehlerfrei zu wieder-
holen.

Dominie 0' Brian aus Eng-
land kann nach einmaligem
Ansehen 1.820 Karten in
der richtigen Reihenfolge
aufsagen.

Kinder- & Familienrnarkeüng
www.passd.at
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